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Liebe Leserinnen und Leser, 
„Was verbindet Menschen?“ – Dieser Frage 
sind wir, gemeinsam mit den Konfirmandin-
nen und Konfirmanden nachgegangen und 
zu vielfältigen Antworten gelangt. Doch am 
häufigsten wurde „Liebe“ genannt, an zweiter 
Stelle gefolgt von „Frieden“. 

Auch in der Pfingstgeschichte geht es um die 
Verbindung von Menschen. Der Menschen 
untereinander und der Verbindung der Men-
schen zu Gott. So wird davon berichtet, wie 
die Menschen durch den Geist Gottes auf ein-
mal in verschiedenen Sprachen reden kön-
nen (nachzulesen in der Apostelgeschichte 
Kapitel 2 Verse 1-18).
Die Menschen verstehen sich und können 
miteinander in Verbindung kommen. Die 
Sprachbarrieren und das, was Menschen 
trennte, werden aufgehoben und alle sind 
in dieses Wunder einbezogen.
Die frohe Botschaft der Liebe und des Frie-
dens zwischen den Menschen erreicht und 
verbindet uns alle. Wir sind erlöst aus der 
Sprachlosigkeit. Da ist nichts mehr, das trennt.
Nicht nur die Sprachbarrieren sind aufge-
hoben, sondern auch Vorurteile und Ängste 
die uns Menschen voneinander trennten, 
werden überwunden.

An Pfingsten feiern wir, dass dies Wirklichkeit 
ist und für uns wahrhaftig wird.
Wir feiern, bitten und danken für das Ende der 
trennenden Sprachlosigkeit, die mit Gottes 
Geist bei uns einkehrt.
Wir feiern, dass wir in der Kirche verbunden 

sind und die Liebe Gottes uns miteinander 
verbindet, auch über die Kirchen hinaus.
Eine Erfahrung von Verbindung, welche die 
Enge verurteilender Lehren überwindet, dem 
Stumpfsinn einer pessimistischen Weltsicht 
entgegentritt und aus eingefahrenen Wegen 
befreit.
Die Verbundenheit mit anderen Menschen 
bietet Möglichkeiten, anderes, noch un-
bekanntes auszuprobieren und sich gemein-
sam auf den Weg zu machen. Zu schauen, was 
Gutes mitgenommen werden kann und was 
Neues darauf wartet, ausprobiert zu werden.
Wir hoffen, dass sich unsere Herzen immer 
wieder neu weiten lassen und offen für den 
Heiligen Geist sind, um Verbindungen mit 
Menschen einzugehen.
 
Um uns als Gemeinde an den einleitend vor-
gestellten Wünschen und Ideen der Jugend 
zu orientieren und gemeinsam dazu bei-
zutragen, dass diese wahr werden, lassen Sie 
uns die verbindende Liebe Gottes erfahrbar 
machen und ausleben. In unseren Familien 
ebenso wie gegenüber Fremden, durch 
gelebte Nächstenliebe und zivile Courage.
So kann Gottes Geist, der befreit und verbin-
det, der Wege der Liebe und des Friedens 
eröffnet, für uns alle erfahrbar werden. 
So kann Frieden werden, in welchem wir, 
gemeinsam mit unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, Familien, Freunden und 
Fremden gut und gerecht miteinander in die 
Zukunft gehen können.

Abschließend möchte ich Sie ganz herzlich 
zur Konfirmation am Pfingstsonntag 08. Juni 
um 10 Uhr in die Martinikirche einladen, um 
gemeinsam mit den Konfis unsere Verbind-
ung zwischen einander und mit Gott zu 
feiern.
 
Jan-Phillip Niediek
Gemeindepädagoge Ev. Jugend

Spenden: 
Die Arbeiten in unserer Gemeinde sind vielfältig. 
Wenn Sie spenden möchten:
Kreiskirchenamt Erfurt 
IBAN:  DE 9335060190 1565 609080 
bitte versehen Sie Ihre Überweisung im 
Verwendungstext mit dem Hinweis
„RT 0309“ sowie gegebenenfalls mit der Ihnen 
mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer 
Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 
0309”).
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Konfirmation in unserer Gemeidne

Der Segen Gottes wird folgenden Jugend-
lichen am Tag ihrer Konfirmation, an dem 
sie ihren Glauben bekräftigen wollen, am 
Pfingstsonntag ganz persönlich zugespro-
chen:

Lea Wesuls
Luisa Hecht
Elena Patz
Viktoria Büttner
Griselda Zacher
Charlotte Jung
Sara Kirchner
Conrad Lippert
Kiano Eck
Constantin Patz

Wir wünschen den Jugendlichen, ihren Eltern 
und Ihren Gästen ein unvergessliches Fest 
auf dem Weg von der Kindheit zum Erwach-
sensein.
Franziska Gräfenhain
 
tauferinnerunGsGottesdienst

Am 22. Juni wollen wir einen Tauferinne-
rungsgottesdienst in der Martinikirche 
feiern. Herzliche Einladung zu diesem Fami-

liengottesdienst an Groß und Klein, Jung und 
Alt. Wir wollen uns mit der Erinnerung an un-
sere Taufe bewusst machen: „Ich bin geliebt 
und anerkannt. Gottes großes Ja gilt mir. Ich 
bin richtig.“ Zugleich können wir spüren: „Ich 
gehöre dazu. Ich bin Teil einer großen Ge-
meinschaft und getragen von Gott in dieser 
Gemeinschaft.“ Tauferinnerung ist eine Erfah-
rung mit allen Sinnen.

Gerne können die eigenen Taufkerzen mit-
gebracht werden. Wir werden sie im Gottes-
dienst entzünden.
Franziska Gräfenhain

Johannisfest an der martiniKirche

Der Johannistag am 24. Juni fällt in diesem 
Jahr wieder in die Woche
direkt vor den Sommerferien. Darum 
haben wir uns gedacht: 
feiern wir doch den Jo-
hannestag als unser 
fröhliches gemeind-
liches Sommerfest kurz 
vor der Sommerpause.  
Wir laden ganz herzlich ein 
zum traditionellen Johannisfest am Diens-
tag, 24. Juni 2025 in den Garten rund um 
die Martinikirche

- 18:00 Uhr: Johannes-Andacht (mit Taufen)
- ab 19:00 Uhr: Essen, Trinken, Erzählen, Musik 
vom Posaunenchor
- 20:00 Uhr: open Air Musik
- ab 21:00 Uhr: Tagesausklang am Johannes-
feuer

Es wäre schön, wenn Sie irgendwas Nettes 
zum Essen und Trinken mitbringen könnten. 
Wir machen ein buntes Häppchen-Buffet 
aus allen mitgebrachten Gaben. Ein paar Ge-
tränke stehen bereit. Fo
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  Kreise   Zeit und ort    KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch Dienstag, 3. Juni und 29. Juli; Donnerstag, 
26. Juni jeweils 15 Uhr im Martini-Gemein-
dehaus

7 89 84 095

Meditation dienstags 19 Uhr nach Absprache und 
Aushang im GZ am Roten Berg

,

Gesprächskreis „Weiter-
Glauben“

Freitag, 27. Juni um 19:30 Uhr in der 
Hans-Sailer-Str. 55 bei Zellers

7 89 84 095

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Ökum. Kantorei   

Junge Gemeinde

Christenlehre mittwochs 17.00 Uhr, GZ am Roten Berg
(außer in den Ferien)

55 47 153 

dienstags ab 17.00 Uhr, GZ am RB 0171/88 41 606

Chor „Fresh Vocals“ immer am Donnerstag, 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus Nikolausstraße

7 89 84 095

55plus 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl. 14-tägig, montags 16.30 Uhr,  
GZ am Roten Berg

55 47 153 

Qi Gong

mittwochs 04.6, 11.6. und 18.6. sowie 02.7., 
09.7., 16.7. und 23.7. von 16:00 - 17:30 Uhr 
im Gemeindehaus Nikolausstraße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

Tanzen im Sitzen Donnerstag,  15.6. 12.6.  26.6. von 10 - 11 
Uhr im Gemeindehaus Nikolausstraße

4 30 58 312
Fr. Lippold

Posaunenchor  0171/ 75 84 531freitags 16:30 Uhr im GZ am Roten Berg

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort    KontAKt-telefon

geselliges Tanzen

mittwochs 04.6, 11.6. und 18.6. sowie 
02.7., 09.7., 16.7. und 23.7.  jeweils von 
15:00 - 16:00 Uhr im Gh Nikolausstraße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

Montag 2.6., 16.6., 30.6., 7.7., 14.7., 21.7. 
und 28.7. von 15:00 - 16:30 Uhr im 
Gemeindehaus Nikolausstraße

Seniorentanz 0176/9 56 32 889
Frau Pentzhold

montags, 19:15 Uhr GH Nikolausstraße

Nachmittag für Ältere Dienstag, 17. Juni um 14:30 Uhr, Martini-
Gemeindehaus

7 89 84 095

55 47 153

Donnerstag, 5. Juni und 17. Juli, 16:00 Uhr 
GZ am Roten Berg

Besuchsdienstkreis nach Absprache im Gemeindebüro 0162/13 94 945
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Kultur im Turm startet dann wieder nach den 
Sommerferien am 18. August mit Kultur am 
Abend – immer montags um 19:30 Uhr.

Kultur im turm
Folgende Highlights warten noch bei Kultur 
im Turm bis zum Beginn der Sommerferien: 

Montag, 2. Juni um 17 Uhr
Ausstellungseröffnung zu 880 Jahren Ilvers-
gehofen, mit Vortrag und Präsentation der 
frisch veröffentlichten Chronik

Montag, 16. Juni um 17 Uhr
Küchenphilosophie: Vergnügt älter Werden
Impuls, Inspiration und Gespräch mit Robert 
Bednarsky und Bernhard Zeller

Montag, 23. Juni um 17 Uhr
Sommerfestchen zum Saisonabschluss
mit dem Erfurter Blasorchester, mit Bratwurst 
und Getränken

Magdeburger allee Fest aM

PFingstwochenende

Die Magdeburger Allee ist normalerweise 
schon eine ziemlich lebendige Meile. Aber 
wenn Magdeburger Allee Fest ist, dann 
wächst das muntere Treiben um ein Viel-
faches an. Und weil das beliebte Straßenfest 
in diesem Jahr zum 30. Mal stattfindet, ist 
wohl nochmals eine Steigerung zu erwar-
ten. Wir freuen uns jedenfalls sehr auf viele 
schöne Veranstaltungen und Begegnungen 
mit den Menschen von hier und den Gästen 
von außerhalb. Mit unserer Lutherkirche be-
finden wir uns ja  mittendrin im Geschehen. 
Selbstverständlich ist darum die Lutherkirche 
am Samstag, 07. Juni 2025 von 12-18 Uhr 
geöffnet! Die Ausstellung des Bürgerbeirates 
zu 880 Jahre Ilversgehofen kann besichtigt 
werden, der Büchertisch bietet preiswerten 
Lesestoff an, im Foyersaal gibt es Informatio-
nen zur Lutherkirche und einen Ruhepol im 
Gewimmel. Und natürlich wird es viel  Raum 
und Gelegenheit für Gespräche geben! Kom-
men Sie gerne vorbeigeschlendert!
Vielleicht haben Sie an diesem Tag Zeit, 
für ein oder zwei Stunden im Ehrenamt-

lichen-Team der Lutherkirche mitzuhelfen? 
Wir sind sehr dringend auf freundliche 
Mitarbeiter(innen) angewiesen! Bitte ein-
fach bei Pfarrer Zeller melden!
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Jahreslosung 2025: „Prüft alles und behaltet das Gute!” 
     (1. Thessalonicher 5,21)

Es wurden kirchlich beigesetzt
Werner Völkel

Gottesdienste in den senioreneinrichtunGen

Sankt Elisabethkapelle im Deutschordens Seniorenhaus 
Donnerstag, 5. Juni 2025  15:30 Uhr Pfr. Zeller
Donnerstag, 26. Juni 2025  15:30 Uhr Pfrn. Kürstner
Donnerstag, 24. Juli 2025  15:30 Uhr Pfr. Zeller

Tagespflege Bethanien, Riethstraße 1A 
Montag, 16. Juni 2025  10:30 Uhr Pfr. Zeller
     
Pflegepark der Generationen, Wermutmühlenweg 63 
Montag, 23. Juni  10:00 Uhr  Pfrn. Kürstner

Taufen
Lea Wesuls
Luisa Hecht
Elena Patz
Constantin Patz
Clara Franziska Teichgräber 
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März
Der GKR beschließt 

die Verlängerung des FSJ von Yannick 
Dietz im Lutherkindergarten im Rahmen 
des Thüringenjahres bis zum 31.7.2025
die Umpfarrung von Annett Kürstner und 
Luisa Hecht in die Ev. Kirchengemeinde 
Martini-Luther

April
Der GKR beschließt

das vorliegende Wählerverzeichnis für die 
GKR-Wahl
die Umpfarrung von Tabea Bindig in die Ev. 
Kirchengemeinde Martini-Luther 

Bekanntmachung aufstellung Wählerliste

Am 21. September findet in unserer Ge-
meinde die Wahl des neuen Gemeindekir-
chenrates statt.
Die Wählerliste des Gemeindekirchenrates 
ist aufgestellt.
Wählen kann nur, wer in die Wählerliste 
aufgenommen ist. Ab sofort kann jedes Kir-

chenmitglied bis zum 15.6.2025 Auskunft er-
halten, ob es in die Wählerliste eingetragen 
ist.
Auskunft erteilt gerne:
OGP Franziska Gräfenhain
E-Mail: franziska.graefenhain@ekmd.de
Telefon: 0361/ 55 47 153

AKtuelles

Picknick auf dem JohannesPlatz

Auf unserem Johannesplatz leben nicht nur 
viele Menschen auf relativ engem Raum 
zusammen. Es leben eben auch Menschen 
ganz unterschiedlicher Herkunft zusam-
men. Das wird oft als herausfordernd wahr-
genommen, ist aber vor allen Dingen eine 
große Chance. Bei einem gemeinsamen 
Picknick mit allen Anwohnern und Gästen 

am Freitag nach dem Johannestag wollen 
wir das Gemeinschaftsgefühl stärken, bes-
seres Kennenlernen ermöglichen, vor allen 
Dingen aber entspannten sommerlichen 
Spaß miteinander haben. An der Vorberei-
tung sind viele Vereine und Aktionsgruppen 
beteiligt. Es wird ein wirklich buntes und 
vielgestaltiges Picknick geben. Und jeder ist 
herzlich willkommen! 



 

8 Gottesdienste im Juni

Sonntag, 01.06.2025 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Exaudi 

Freitag, 06.06.2025 18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
    mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 08.06.2025 10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain 
Pfingstsonntag  Festgottesdienst z. Konfirmation, mit Posaunenchor      & Niediek

Sonntag, 15.06.2025 10:00 Lutherkirche   Pfrn. Kürstner 
Trinitatis  

Sonntag, 22.06.2025 10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain 
1. Sonntag nach Trinitatis  Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis

Dienstag, 24.06.2025 18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller   
    Johannesfest; mit Posaunenchor

Sonntag, 29.06.2025 10:00 GZ am Roten Berg  Pfr. Zeller 
2. Sonntag nach Trinitatis  Gesprächsgottesdienst

Freitag, 04.07.2025 18:00 Martinikirche   Lektorin Messinger 
    mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 06.07.2025 10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain 
3. Sonntag nach Trinitatis 

Sonntag, 13.07.2025 10:00 Lutherkirche   oGP Gräfenhain 
4. Sonntag nach Trinitatis 

Sonntag, 20.07.2025 10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain 
5. Sonntag nach Trinitatis 
 
Sonntag, 27.07.0205 10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
6. Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienste im Juli

Zeichenerklärung
    mit Abendmahl  mit Taufe
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Bericht aus tallinn

Im Rahmen einer privaten Reise besuchte 
ich mit meiner Familie Anfang April die Püh-
avaimu-Gemeinde (Heiliggeistgemeinde) im 
Herzen der Altstadt von Tallinn. Im Gepäck 
hatte ich 640 Euro Spenden und Unterstüt-
zung aus unserer Gemeinde für die Gemein-
de in Tallinn.

Am Sonntag Judika hatten wir uns mit Ver-
tretern der Gemeinde verabredet. Wir be-
suchten den Gottesdienst in der altehrwür-
digen Pühavaimukirche. Herzlich wurden 
wir von der Gemeindesekretärin Ülle Gunin 
empfangen. Auch wenn wir dem Gottes-
dienst sprachlich nicht folgen konnten, so er-
kannten wir doch zahlreiche Liedmelodien, 
das Vaterunser und andere Gebete. 
Pfarrer Gustav Piir trug ein farbenfrohes 
weiß/ violettes Ornat in lutherischer Traditi-
on.

Am Ende des Gottesdienstes wurde mir, 
stellvertretend für unsere Gemeinde, ein 
Orden des Erzbischofs der estnischen Kirche 
verliehen. Diese Geste ist eine Anerkennung 
und ein Dank für unsere mehrjährige finan-
zielle Unterstützung. Diese Unterstützung ist 
für die Gemeinde sehr wichtig und so freuen 
sich die Menschen in der Tallinner Pühavai-

mugemeinde immer wieder sehr darüber.

Beim anschließenden Kirchenkaffee berich-
teten Sie uns unter anderem, dass sie den 
gemeindeeigenen Kindergarten schließen 
mussten. Bisher arbeitete dort eine Russin, 
die kein Estnisch konnte und die Sprache 
auch nicht erlernen wollte. Laut der neuen 
Gesetzgebung müssen Erzieherinnen die 
estnische Sprache können und einen Ab-
schluss als Erzieherin absolvieren. Die Ge-
meinde hätte für den Abschluss auch erheb-
liche finanzielle Mittel zur Verfügung stellen 
müssen, die sie nicht hat. So musste der Kin-
dergarten leider geschlossen werden. Damit 
fehlt der Gemeinde eine wichtige Einnah-
mequelle. Finanzielle Unterstützung durch 
Steuermittel o.ä. gibt es in Estland nicht. Die 
Pühavaimigemeinde ist viel stärker als wir 
auf Unterstützung angewiesen.

Vielen Dank für Ihre Spenden und Ihre Unter-
stützung.
Franziska Gräfenhain
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Wiedersehen und Wiedersehen 
Im März war es wieder soweit. Mit dem 
Transporter der Fa. Michalowski und dem 
Bus von István Fülöp ging es in Richtung Ru-
mänien. Unser Hilfstransport wurde finan-
ziell durch die Sparkasse Erfurt unterstützt, 
vielen Dank an dieser Stelle!
Beladen mit vier Krankenhausbetten, zwei 
Massageliegen, etlichen Rollatoren, Roll-
stühlen, vielen kleinen Dingen und Klei-
dung ging die Hinfahrt diesmal zuerst in 
das Waisenhaus nach Szekler Neumarkt 
(Târgu Secuiesc). Dort gab es ein herzliches 
Wiedersehen und ein schönes Willkommen. 
Nach einer kleinen Besichtigung wurden 
die Fahrzeuge entladen und die meisten 
Sachen übergeben. Für die Jugendlichen 
waren die Schokoküsse, die die Schatzmei-
sterin unseres Vereins, Frau Dreier, beige-
steuert hatte, die leckerste Überraschung. 
Im Gespräch mit der sehr engagierten Lei-
terin Frau Balint wurde uns wieder deutlich, 
wie wichtig das Angebot für die Menschen 
in der Region ist. Rd. 500 Patienten und Kli-
enten werden von rd. 100 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern betreut. Menschen mit z.T. 
schweren Behinderungen, aber auch Frauen 
in Not oder eben Waisenkinder. Die staatli-
che Unterstützung ist eher gering, die Hilfe 
aus Deutschland wird immer wichtiger. 
Szekler Neumarkt ist die östlichste Stadt im 
ungarisch sprechenden Teil Rumäniens und 
eine hübsche Kleinstadt, die einen Besuch 
lohnt.

Weiter ging die Reise nach Klausenburg 
(Cluj-Napoca). Dort gehört der Besuch der 
reformierten Gemeinde der Zweiturmkir-
che immer zum Programm. Mit viel Freude 
wurde uns die renovierte Kirche gezeigt. 
Einweihung ist am 18. August und ein Be-
such aus der Partnergemeinde wäre herz-
lich willkommen (Flüge von Nürnberg sind 
günstig). Klausenburg lohnt auf jeden Fall 
einen Besuch, in Teilen geht die Geschichte 

auf die Römer zurück. Die Stadt wurde im 
13. Jahrhundert durch deutsche Siedler er-
baut und heute ist es eines der wichtigsten 
kulturellen, aber auch wissenschaftlichen 
und wirtschaftlichen Zentren Rumäniens. 
Der Charme der österreichisch-ungarischen 
Monarchie leuchtet an einigen Gebäuden 
und Plätzen hervor.  
In Klausenburg betreibt auch die Stiftung 
Diakonia (der reformierten Kirche) ihr Pfle-
geheim. Das wurde jetzt erweitert und in 
einen guten baulichen und technischen Zu-
stand versetzt. Etwa 30 Pflegeplätze werden 
vor allem für arme Patienten zur Verfügung 
stehen. Hier konnten wir mit Medikamenten 
und Pflegemitteln helfen. Voraussichtlich im 
Juli soll es noch eine Fahrt geben, um noch 
einmal Krankenhausbetten zu bringen. 
In Tordaszentlászló, einem Dorf unweit von 
Klausenburg, galt der Besuch der Familie 
Valkai. Nach dem schweren Unfall des Va-
ters, verbunden mit einem fast vollstän-
digen Verlust des Augenlichtes, versucht die 
Familie durch das Backen des typischen un-
garischen Weißbrotes über die Runden zu 
kommen. Nach einer erneuten OP der Au-
gen sind Anstrengungen tabu. Um dennoch 
weiter backen zu können, musste eine Teig-
knetmaschine angeschafft werden. 1.700 
Euro, die nicht so einfach zu erwirtschaften 
sind. So nutzten wir die Chance mit einem 
Zuschuss von 500 Euro die Familie zu unter-
stützen.

Nach einem herzlichen: „Auf Wiedersehen!“ 
machten wir uns dann wieder auf den 
Heimweg. Und das Wiedersehen ist ernst 
gemeint. Wir möchten weiterhin helfen und 
etwas von unserem Reichtum abgeben. 
Und hier kommen Sie, kommst Du ins Spiel. 
Die Kosten für die Fahrt (knapp 4.000 km) 
wachsen von Jahr zu Jahr. 710 Euro haben 
allein die Kraftstoff- und Mautkosten für den 
Transporter betragen.
Deswegen die herzliche Bitte, die Arbeit 
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des Rumänienvereins unserer Gemeinde zu 
unterstützen. Entweder ganz einfach durch 
Ihre Spende:

„Evangelische Rumänienhilfe in der Kirchen-
gemeinde Martini – Luther zu Erfurt e.V.“
Spendenkonto: 
Sparkasse Mittelthüringen
IBAN: DE96 8205 1000 0130 1101 32

Oder auch, indem Sie Mitglied werden und 
die Arbeit auf vielerlei Art ganz praktisch un-
terstützen können. 
Am 11. Juni um 19 Uhr findet unsere dies-
jährige Mitgliederversammlung im Foyer 
der Lutherkirche statt. Herzliche Einladung 
dabei zu sein.

Übrigens ganz aktuell suchen wir dringend 
Lagerflächen (ab 50 m² - 100 m²) wo wir 
das Material bis zum nächsten Transport la-
gern können. Die Fläche sollte trocken, ab-
schließbar, mit Transportern anfahrbar und 
natürlich so günstig wie möglich sein. 

Gott behüte Sie
Frank Rupprecht

Impressum: 
Herausgeber: GKR der Evang. Kirchengemeinde Martini-Luther vertreten d. die Vorsitzende  
A. Jakob, Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt. Mitgearbeitet haben: Franziska Gräfenhain (verant-
wortlich), Annett Kürstner, Bernhard Zeller u. Silke Kellner. 
Layout & Satz:  Axel Gräfenhain 
Im Internet finden Sie uns unter: www.martini-luther.de. Die Homepage betreuen die Mitarbeiter der 
Gemeinde und Herr Gräfenhain. Gerne machen wir Platz im Brief für Ihre Beiträge.  Fotos & Grafiken: 
privat, teilweise aus „Gemeindebrief - Magazin für Öffentlichkeitsarbeit“. 
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Liebe Gemeinde,
in der Zeit vom 21. Juli bis 20. Oktober bin 
ich unterwegs – nicht auf großer Reise, aber 
doch auf einer besonderen Etappe: Ich darf 
ein Kontaktsemester machen! Unsere Lan-
deskirche stellt Mitarbeitenden auf Antrag 
diese wertvolle Zeit zur Verfügung, um Kraft 
zu tanken und sich intensiv mit einem selbst 
gewählten Thema auseinanderzusetzen.
Ich bin sehr dankbar für diese Möglichkeit 
und freue mich auf die bevorstehenden Wo-
chen! Mein Schwerpunkt wird im Bereich der 
Klinikseelsorge liegen und ich hoffe auf neue 
Impulse und gute Anregungen, auch durch 
den Blick auf andere Landeskirchen.
Außerdem möchte ich mich weiter mit der 

RückbLick auf unseRe „kiRche kunteRbunt“
Am Freitag, dem 28. März fand bei herrlichem 
Frühlingswetter in unserer Gemeinde wieder 
ein besonders fröhlicher Nachmittag für Fa-
milien statt. 
Die Kinder genossen die Möglichkeit, drau-
ßen zu spielen, sich im Garten des Gemein-
dezentrums am Roten Berg auszutoben und 
an vielen Bastelstationen mit den Erwach-
senen kreativ zu werden. Unter dem Thema 
„Eine Reise in die Südsee“ entstanden schöne 
Bastelarbeiten und Fotos fürs Familienalbum.

Gefreut haben wir uns auch über den Besuch 
von Frau Dr. Freudenberg, der Koordinatorin 
von „Kirche Kunterbunt“ in Mitteldeutsch-
land. Sie war begeistert von unseren Ideen, 
den vielen Familien und Gesprächen.

Abgerundet wurde der kreative Teil unseres 
Nachmittages mit einer Familienandacht und 
fröhlichem Gesang. Danach sorgte dann ein 
reichhaltiges Abendbrotbuffet für einen ge-
mütlichen Abschluss. 

Auch unsere zweite Kirche Kunterbunt war 
ein gelungenes Event, das viel Spaß gemacht 
hat!

„Kirche Kunterbunt“ beschäftigen – ein 
buntes, kreatives Konzept, das ich als große 
Chance für die Familienarbeit in unserer Ge-
meinde sehe.

Während meines Kontaktsemesters bin ich 
nicht vor Ort und danke allen, die mich ver-
treten! Ich weiß das sehr zu schätzen und 
freue mich auf ein Wiedersehen im Oktober!
Herzlichst  Annett Kürstner

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen 
Tag ermöglicht haben!
Und nun freuen wir uns schon auf die 
nächste Kirche Kunterbunt am 24. Oktober 
– save the date! Seid dabei!

Herzliche Grüße, Annett Kürstner & Team
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Retreat im Augustinerkloster: 
Das Beste aus der Bibel –
und was ich damit zu tun habe.
10. – 13. Juli 2025
Mit der Möglichkeit zur Taufe/Tauferinnerung/ Erwachsenenkonfirmation in der 
Rosenkirche mit anschließendem Festessen im Klostergarten.

Kontakt/Anmeldung:
Evangelisches Augustinerkloster zu Erfurt Pfarrer Bernd S. Prigge 
Tel.: 0361/57660-242  |  E-Mail: bernd.prigge@augustinerkloster.de

Beginn: Donnerstag, 10. Juli 2025 | 16.30 Uhr Ende: Sonntag, 13. Juli 2025 | 13.30 Uhr
• mit Übernachtungen, Mahlzeiten und Programm: EZ: 333 €* | DZ: 252 €*
• ohne Übernachtungen, nur Mittag-, Abendessen und Programm: 110 €

* zzgl. Kulturförderabgabe der Stadt Erfurt von 5 % auf den Übernachtungspreis
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15Aus unserer KindertAgesstätte

Die “Weltenbummler“ sind die Vorschüler 
im Lutherkindergarten und sie sind bereits 
ganz aufgeregt bei dem Gedanken an den 
Schulanfang. 
Noch ist es ja etwas Zeit bis dahin, aber allzu 
weit weg, ist es eben auch nicht mehr. 
Gegenwärtig konzentrieren sich unsere 
Weltenbummler noch auf ihren Schwimm-
kurs. Dort können sie nämlich einmal in 
der Woche ihre Schwimmfähigkeiten unter 
Beweis stellen. Unter fachlich kompetenter 
Anleitung eines Schwimmlehrers des Erfur-
ter Schwimmsportslubs (ESSC) sowie der 
vertrauten liebevollen Betreuung durch 
ihre Gruppenerzieher begegnen unsere 
Vorschüler dort spielerisch dem Element 
Wasser und erlernen den sicheren Umgang 
darin. 
Generell blicken die Weltenbummler auf ein 
buntes und aufregendes Kindergartenjahr 
z.B. mit einer Kinderstadtführung, einem 
Besuch der Zitadelle Petersberg, einem ge-
meinsamen Zahnarztbesuch in einer echten 
Zahnarztpraxis bei einem echten Zahnarzt, 
mehreren Schnupperstunden in der Grund-

schule, dem Besuch der Thüringer Modell-
baumesse und vielen kleineren Stadtteilex-
kursionen zurück.
Jetzt wartet auf die Weltenbummler im Juni 
ihre große Abschlussfahrt mit Übernach-
tung, Lagerfeuer und Schatzsuche in den 
Reinsbergen bei Reinsfeld. Da ist die Span-
nung und Vorfreude bereits vorprogram-
miert. 
Und natürlich darf ein richtiges Zuckertü-
tenfest mit individuellem Kulturprogramm, 
einem kulinarischen Buffet, der Zuckertü-
tenfee und dem Zuckertütenbaum nicht 
fehlen. Das alles erwartet uns dann ebenfalls 
im Juni. Darauf freuen sich nicht nur unsere 
Vorschüler,  sondern ebenfalls ihre Eltern. 
Danach geht es in die Ferien und danach in 
die Schule.
Das Team der Lutherkindertagesstätte freut 
sich sehr, auch dieses Jahr wieder unsere 
Vorschüler auf dem Weg dahin begleitet ha-
ben zu dürfen.

Ein KindErgartEnjahr im LuthErKindErKindErgartEn nEigt sich dEm EndE zu – 
EinigE höhEpunKtE sind noch zu ErwartEn!
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AnsprechpArtner    
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Andrea Jakob

Ordinierte Gemeindepädagogin/Pfarrerin
Franziska Gräfenhain
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrerin
Annett Kürstner 

Pfarrer
Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Jugendmitarbeiter 
Jan-Phillip Niediek

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer, Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Silke Kellner, Magdeburger Allee 84 (für Besucher)
Postanschrift: Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt
Unsere Kirchengemeinde finden Sie online unter
www.martini-luther.de und auf facebook.

KontAKt

jakob@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
franziska.graefenhain@ekmd.de

Tel.: 0162.13 94 945
annett.kuerstner@ekmd.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
bernhard.zeller@ekmd.de

Tel.: 0171. 884 16 06
jan-phillip-niediek@
evangelischejugenderfurt.de

Telefon: 75 22 553
fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon: 7 91 73 39, geöffnet 
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 
E-Mail: buero@martini-luther.de

Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailer-Straße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle:  Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61- 63
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“: Julius-Leber -Ring 23 A
Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 0309“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 0309“ sowie gegebenenfalls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 0309”).
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